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Anschrift Beutha: 
Friedhofsweg 4 
09366 Stollberg OT Beutha 

Anschrift Neuwürschnitz: 
Oberwürschnitzer Straße 20 
09376 Oelsnitz OT Neuwürschnitz 

 KG.Beutha-Neuwuerschnutz@evlks.de 

Homepage:                                       www.neuwuerschnitz.com 
Anliegen zum Gemeindebrief:      kblatt.beutha@web.de 

Pfarramt Beutha 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
Pfrn. Brock:  nach Vereinbarung 

Pfarramt Neuwürschnitz 
Dienstag:     14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Mittwoch:       09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Pfarrerin: Roswith  Brock                          037296 / 930837 
Christenlehre: Katrin Hofmann               037298 / 27549 o. 0151 15357398  
Junge Gemeinde: Franziska Kunz           0173  5902903  

Pfarramt Beutha 037605 / 5117 
Christina Stopp 
In dringenden Fällen 
                              037605 / 5496 
 

Friedhof Beutha 
Herr Schettler                037605 / 68292  

Pfarramt Neuwürschnitz    037296 / 92047 
Rahel Rummenhöller 
(Fax)  037296 / 92048  
 

     
 

Friedhof Neuwürschnitz 
Herr Rummenhöller                0172 5871409 

 

Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde Beutha-Neuwürschnitz 
 

für Friedhofangelegenheiten, Gemeindebrief  
und jeglicher anderer Zahlungsverkehr                                           
IBAN: DE16 3506 0190 1620 0000 15   
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 

für Kirchgeld + Spenden 
IBAN: DE50 3506 0190 1680 0000 14  
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
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03 An die Gemeinde 12 Fußbodenbelag Kirchsaal NW 

04 Gottesdienste 13 Aus dem Kirchenvorstand 

05 Fahrdienste / Pinnwand 14 Rückblick Kirchgemeindeausfahrt 

06 Posaunenchorjubiläum/ 15 Rückblick Kirchgemeindeausfahrt 

07 Regionaler Wandertag 16 Rückblick 

08 Christenlehre / Konfikurs 17 Kinderseite 

09 Orgelkonzert 18 Veranstaltungen Beutha 

10 Geburtstage 19 Veranstaltungen Neuwürschnitz 

11 Aus  den Familien 20 Impressum 

Pfarramt Neuwürschnitz:    Friedhof Neuwürschnitz: 

 vom 31.07. bis 20.08.2023    vom 04.08.  bis 20.08. 2023  

wegen Urlaub geschlossen. In dringenden Fällen bitte  die Telefonnummer 
des Pfarramtes Neuwürschnitz kontaktieren! 

Viel Freude beim Lesen des Gemeindebriefes! 
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Gemeinschaftsstunde 
 

 

sonntags,  
18.00 Uhr 

außer 

So 
 

13. + 27.08. 2023 
10.00  Uhr 

So 
 

10. + 24.09.2023 
10.00 Uhr 

So 17.09.2023 
Gemeinschaftstag 
Bürgergarten STL 

  
Frauenstunde 19.30 Uhr 
 

Mi 09.08.2023 

Mi 13.09.2023 

Gebetskreis 19.00 Uhr 

MI 02.+16.+30.08. 2023 

MI 06. +20.09.2023 

Bibelstunde 19.30 Uhr 
 

Mi 27.09.2023 

  

Mi  30.08.2023 
Seniorenkreis 

 
↸ 

14.00 Uhr 
Pfarrhaus 

Mo  21.08.2023 

 
↸ 

19.30 Uhr 
Pfarrhaus 

Do 31.08.2023 
Christenlehre-
abend 

 
↸ 

17.00 Uhr 
Pfarrhaus 

 

Fr 
08.09. 2023 
Meditation des 
Tanzes 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrhaus 

Fr 25.08.2023 
Bunte Stunde 

 
↸ 

15.00 Uhr 
CL-Pfarrhaus 

Fr 25.08.2023 
Mitarbeiterkreis 

 
↸ 

09.00 Uhr 
Beutha 

Mo 07. + 14.+ 28.08.23 
Strickliesel 

 
↸ 

19.30 Uhr 
Kirchsaal NW 

Fr 01.+ 22. + 29.09.23 
Bunte Stunde 

 
↸ 

15.00 Uhr 
CL-Pfarrhaus 

Fr  01.09. 2023 
Kirchenvorstand 

 
↸ 

18.30 Uhr 
Beutha 

Mo  11.09. 2023 

 
↸ 

19.30 Uhr 
Pfarrhaus 

Mi  27.09. 2023 
Seniorenkreis 

 
↸ 

14.00 Uhr 
Pfarrhaus 

Kinderbibelbrunch, 9.00 
Jugend, 19.00 Uhr 
 

Sa 09. + 23.09.2023 

  

Hauskreis Irmscher, 
19.00 Uhr 

Fr 11.08. 2023 

Fr 01. +22.09.2023 

Konfis 

 
↸ 

Nach Absprache 
Pfarrhaus 

Posaunenchor,Mittwoch 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Oelsnitz 

Christenlehre, Donnerst. 

 
↸ 

nach Absprache 
Pfarrhaus 

JG,  Freitag 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrhaus NW 

Chor, Dienstag 

 
↸ 

19.30 Uhr 
Nach Absprache 
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Fr 25.08.2023 
Mitarbeiterkreis 

 
↸ 

09.00 Uhr 
CL-Zimmer 

Frauenstunde 

 

Mo 
  
 
  
 

 
 ↸ 

28.08.2023 
„Kochabend „ 
(gemeinsam mit 
dem Frauendienst) 
S. Seite 5 
19.00 Uhr 
Pfarrsaal 

Mo 25.09.2023 

  
 ↸ 

19.30 Uhr 
CL-Zimmer 

Gemeinschaftsstunde 

  
 ↸ 

sonntags,19.30 Uhr 
Pfarrsaal 

Außer  

 20.08.2023 

  
 ↸ 

10.00  Uhr 
Pfarrsaal 

  
 

 

Do 28.09.2023 
Seniorenkreis 

 
↸ 

15.00 Uhr 
Pfarrsaal 

Mo  21.08.2023 
Blaukreuzstunde 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrsaal 

Do 31.08.2023 
Seniorenkreis 

 
↸ 

15.00 Uhr 
Pfarrsaal 

Mo  18.09.2023 
Blaukreuzstunde 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrsaal 

Di  29.08.2023 
Christenlehre-
abend 

 
↸ 

17.00 Uhr 
Kirche  

Posaunenchor 19.30 Uhr 

 
↸ 

mittwochs 
Pfarrsaal 

* * Mo  28.08.2023 
Frauendienst 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrsaal s. Seite 5 

Mi  13.09. 2023 
Frauendienst 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrsaal  

Fr 01.09.2023 
Kirchenvorstand 

 
↸ 

18.30 Uhr 
Cl-Zimmer 

Christenlehre, Dienstag 

 
↸ 

nach Absprache 
Pfarrhaus 

Chor 

 
↸ 

19.30 Uhr 
Nach Absprache 

Konfis 

 
↸ 

Nach Absprache 
Pfarrhaus 

JG, Freitag 

 
↸ 

19.00 Uhr 
Pfarrhaus NW 

Teilnahme am Gottes-
dienst 

SO 03.09. 2023 
17.09. 2023 
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Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 

Liebe Gemeinde! Liebe Leserinnen und 
Leser! Dietrich Bonhoeffer schreibt über 
die Psalmen: In vielen Kirchen werden 
sonntäglich oder sogar täglich Psalmen 
im Wechsel gelesen oder gesungen. Die 
Kirchen haben sich damit einen uner-
messlichen Reichtum bewahrt, denn nur 
im täglichen Gebrauch wächst man in 
dieses göttliche Gebetbuch hinein.
(gelesen im Te Deum Juni 2023)  Mir 
sprechen diese Worte aus der Seele, 
denn ich stelle fest, was für eine Kraft 
die Psalmen entwickeln, wenn ich sie 
täglich bete. Im Kloster auf dem 
Schwanberg habe ich das gelernt. Dort 
beten die Schwestern zu den vier Tages-
zeiten jeweils drei Psalmen. Anfangs 
dachte ich oft etwas genervt: …und 
nun noch so ein langer Psalm und dann 
noch einer… Doch ich habe mich daran 
gewöhnt – und nicht nur das, sondern 
die Psalmen sogar richtig liebgewon-
nen. Es ist, wie Bonhoeffer schreibt:  im 
täglichen Gebrauch wächst man in die-
ses göttliche Gebetbuch hinein. Für den 
August ist es nun ein Vers aus dem 63. 
Psalm, der uns begleitet. Es lohnt sich, 
den ganzen 63. Psalm zu lesen, weil er 
so wahr und liebevoll erzählt, wie tief 
die Sehnsucht nach Gott ist. Und gleich-
zeitig wie angefochten das Leben. Von 
Dürre ist die Rede, von ausgetrockne-
ten, aufgerissenen Böden, die nichts 
Lebendiges mehr hervorbringen kön-
nen. Die sich nur noch sehnen nach: 
Wasser. Ob dieses äußere Bild vielleicht 
auch ein inneres Bild ist? Ein Bild für  
ausgetrocknete Menschenseelen. Die 
sich nur noch sehnen nach: Heilung 

und Segen und Frieden? Von schlaflosen 
Nächten ist die Rede... und die Frage ist 
dann ja immer: Außer Schäfchenzählen 
– was kann man da tun? Der Psalm sagt: 
ich sinne dann über dich, Gott, nach. Ich 
hole dich in meine Gedanken. Ich sinne 
über Gott nach und überlasse all den 
quälenden Ängsten und Sorgen nicht 
diese Wache in der Nacht. Ich hole dich, 
Gott da hinein. Das empfiehlt der Psalm-
beter. Und an dieser Stelle kann ich aus 
eigener Erfahrung nur sagen: Es hilft 
tatsächlich! Es ändert die Lage. Auch 
wenn es erstmal vielleicht viel zu klagen 
gibt, viel Unruhe da ist – wird es anders. 
Ruhiger. Übersichtlicher. Als würde ei-
nem einer von außen zuflüstern:  Sieh 
doch, ich bin da. Fürchte dich nicht. Du 
wirst die Kraft haben, die du brauchst, 
für alles, was geschieht. Du musst es 
nicht alleine stemmen. Vertrau mir. Und 
dann stellt sich zuweilen diese wunder-
bare tiefe Gewissheit ein: Ach ja, lass 
deine Sorgen los. Du bist behütet. Oder 
wie es im Psalm heißt: Denn du, Gott, 
bist mein Helfer und unter dem Schat-
ten deiner Flügel frohlocke ich… Und 
ich sehe jedes Mal ein Bild vor mir: das 
runde Glasfenster über dem Eingangs-
bereich in der Lutherkirche. Es zeigt die 
Glucke, die sich ganz breit gemacht hat, 
um unter ihren Flügeln eine Schar von 
Küken zu behüten. So wacht Gott über 
seine Gemeinde.  

So wacht Gott über Dir und mir.  

Herzlich grüßt Ihre/Eure Pfarrerin 
Roswitha Brock.  
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g            j  ☺     

9.Sonntag n. Trinitatis 

10.Sonntag n. Trinitatis 

 

11.Sonntag n. Trinitatis 

12. Sonntag n. Trinitatis 

  

 

 

13.Sonntag n. Trinitatis 

03.09.2023 

☺  

14.Sonntag n. Trinitatis 

10.09.2023

g                

15.Sonntag n. Trinitatis 

17.09.2023 

☺ 

16. Sonntag n. Trinitatis 

24.09.2023 
  

☺ 

17. Sonntag n. Trinitatis 

01.10.2023 
  

17  
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Am ersten Sonntag im Juli ist es mittler-
weile zur schönen Tradition in Beutha 
geworden, dass Feuerwehr, Sportver-
ein und Kirchgemeinde miteinander 
unterwegs sind. Am 2. Juli war es wie-
der soweit. Mit einem Gottesdienst in 
der Beuthaer Kirche haben wir den Tag 
begonnen. Dann ging es bei idealem 
Wanderwetter hinter der Kirche hoch 
zum Plattenweg, am großen Stall vor-
bei zum alten Bahndamm. Weiter durch 
den Wald in Richtung Rückhaltebecken 
und schließlich auf direktem Weg zur 
Lutherkirche in Neuwiese.  

Dort hatten Feuerwehr und Sportverein 
alles für einen willkommenen Imbiss 
vorbereitet. Nach dieser wohltuenden 
Pause hat Pfarrerin Brock eine Führung 
durch die Kirche angeboten. Vom Vor-
platz über den Innenraum und die Or-
gelempore bis hinauf zum Dachstuhl 
und den Glocken. Einige hatten die Kir-
che, die ja ein echtes Kleinod unserer 
Gegend ist, noch nie von innen gese-
hen. Und dann ging es wieder Richtung 
Beutha durch den Wald zum Lemke-
Gut. Die Kirchgemeinde hatte alles für 
ein leckeres Kaffeetrinken vorbereitet, 
mit dem der Wandertag ausgeklungen 
ist. Schön war’s! Bis zum nächsten Mal.  

Unterwegs sein und die Kirchen der Ge-
gend kennenlernen!“ Seit etlichen Jah-
ren unternimmt die Neuwürschnitzer 
Frauenrunde im Sommer unter diesem 
Motto eine „bewegte“ Ausfahrt. In die-
sem Jahr haben wir uns die Kirche in Leu-
kersdorf zum Ziel erwählt! Mit acht Fahr-
rädern und drei voll beladenen Autos 
haben wir uns am Montag, 17. Juli 2023 
zum Abendläuten an der Leukersdorfer 
Kirche getroffen. Reinhold Günther 
(Kantor und FH-Meister) hat uns die Kir-
che aufgeschlossen, die Orgel erklingen 
lassen und einiges zu dieser alten, aus 
romanischen Zeiten stammenden, viel-
fach umgebauten und bis heute wunder-
schön erhaltenen Kirche erzählt. Der 
Breueraltar, der barocke Altar, die Sakris-
tei und die modernen Paramente, die 
aussehen wie Aquarell-Gemälde – haben 
es uns allen angetan!  

Hinter der Kirche konnten wir uns dann 
am leckeren und reichlichen Puzzle-
buffet stärken und mit dem Segenslied: 
„Mögen sich die Wege vor deinen Fü-
ßen ebnen... auf den für die Fahrrad-
fahrerinnen knapp einstündigen Rück-
weg machen. Kurz nach Sonnenunter-
gang waren wir wieder zu Hause! Es 
war wunderschön!  Und die Idee für 
das nächste Jahr ist schon geboren...  

5  

 Neuwürschnitz  
  

August   September   

06.08. Chr. Geist Tel. 0162 6953041  03.09. Chr. Geist Tel. 0162 6953041 
13.08. G. Schürer Tel. 83841  10.09. J.Bochmann Tel. 930888 

27.08. A. Illgen Tel. 12444  17.09. C.Stöcker Tel. 935434 
    24.09. 

01.10. 

G. Schürer 

I.Mothes 

Tel. 83841 

Tel.13571 

Fahrdienste zu den Gottesdiensten 

Gemeinsamer Kochabend mit dem Frauendienst und 

der Frauenstunde 

Montag: 28.08.2023  um 19.00 Uhr mit Jördis Zeschke 

Thema: „Alles ist möglich, treffe ich auch gute Entschei-

dungen“ 
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Spenden 
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Zwei Stadtführer gaben sich viel 
Mühe, uns das riesige unterschäch-
tige Wasserrad, das mehrere 100 
Meter lange übererdige Balkenge-
stänge, die Pumpenanlagen und die 
Saline zu erklären. Seit etwa 200 
Jahren dient die gigantische Anlage 
nicht mehr der Salzgewinnung, son-
dern zu Kur- und touristischen Zwe-
cken. Oben die riesige 325 Meter 
lange, kühle Saline und unten eine 
kleine vorzügliche Eisdiele halfen 
uns etwas über die mittägliche Hit-
ze hinweg. Schließlich erreichten 
wir mit unserem Bus über Naum-
burg  Kirchscheidungen, wo unsere 
Kirchgemeinde nun wohl zum neun-
ten Mal zum Kirchgemeindefest 
willkommen geheißen wurde. Ein 
großes Zelt und der reichliche und 
vorzügliche Kuchen standen bereit. 
Schnell fanden sich bekannte Ge-
sichter und es gab ein freudiges 
Wiedersehen. Der Höhepunkt war 
der Festgottesdienst um 16 Uhr. Ein 
Chor aus  Fredersdorf bei Berlin, der 
Beuthaer Posaunenchor und Kantor 
Robert Müller übernahmen die mu-
sikalische Umrahmung.  
Regionalbischöfin Bettina Schlau-
raff, Martin Reschke sowie die  
 

Pastorinnen Roswitha Brock und 
Anna-Christina Wegner schlugen ein 
neues Kapitel unserer Kirchgemein-
departnerschaft auf.  
Nach dem Gottesdienst spielten un-
sere Bläser vor der Kirche Volkslie-
der und wir konnten uns das Abend-
brot bei Gegrilltem und Unstrutwein 
schmecken lassen. Auch ein Span-
ferkel fehlte nicht. Das Weingut 
Böhme hatte uns Erzgebirglern 
schon Kisten mit Wein bereitge-
stellt, den wir dann auf der Heim-
fahrt nach Bestellung aufteilen 
konnten. Auf der Autobahn konn-
ten wir die herrlichen Eindrücke Re-
vue passieren lassen: die Herzlich-
keit und Gastfreundschaft, die Mü-
he der Vorbereitung und das Gelin-
gen des Kirchgemeindefestes, vor 
allem aber, dass wir uns musikalisch 
mit einbringen konnten, eben dass 
wir eine Busfahrt nicht einfach „ins 
Blaue“, sondern zu lieben Bekann-
ten machten. Wir freuen uns, dass 
uns die Kirchscheidunger am 3. Sep-
tember 2023 in Beutha anlässlich 
unseres 70-jährigen Posaunenchor-
jubiläums besuchen werden und 
heißen sie herzlich willkommen. 
 
Joachim Schwind 
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Unsere Reise mit dem Busunterneh-
men Joachim Kranich startete schon 
um 6.45 Uhr und vorsorglich hatten 
wir für alle Hungrigen Knacker und 
Brötchen an Bord genommen, für 
diejenigen, für die die Zeit für ein 
Frühstück zu Hause nicht mehr ge-
reicht hatte. Nach einer Rast im 
„Altenburger Land“ kamen wir recht-
zeitig an der Schiffsanlegestelle Bad 
Kösen an, um dann für eine halbe 
Stunde vorbei an der Burg Saaleck an 
den Ufern der Saale bis zur Rudels-
burg zu schippern.  
 

Teils zu Fuß oder mit dem Bus er-
reichten wir auf der Anhöhe den 
schattigen Innenhof der Burg. Das 
dortige Mittagessen, insbesondere 
der Gulasch, kamen etwas mittelal-
terlich rustikal daher, aber wir haben 
dies sowie die bescheidenen Geträn-
ke mit dem nötigen Humor verdaut, 
wussten wir doch, was für kulinari-
sche Höhepunkte uns noch am Nach-
mittag in Kirchscheidungen erwarten 
werden. Doch zunächst brachte uns 
der Bus wieder zur Käthe-Kruse-
Stadt Bad Kösen zurück.  
 
 

7  

Kleine Runde durch Oelsnitz/E. ( 4,9 km) vorbei an Sehenswürdigkeiten 

Mittelgasse - Fachwerkhäuser - Schachtziege - Schachtkuh – Bürgerpark  
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Christenlehre Beutha                           
Klasse 1/2/3: dienstags 13.30 Uhr 

Klasse 4/5/6: dienstags 15.15 Uhr  

Christenlehre Neuwürschnitz 
Klasse 1-3: donnerstags 14.30 Uhr 

Klasse 4-6: donnerstags 15.30 Uhr 

Im neuen Schuljahr beginnt wieder ein 
neuer Kurs zur Vorbereitung auf die 
Konfirmation.  Alle Kinder, die in die 7. 
Klasse kommen und aus der Christen-
lehre „herausgewachsen“ sind, lade ich 
herzlich dazu ein. Wir treffen uns wö-
chentlich, nach Absprache und werden 
dann Zeit haben, das kennenzulernen 
und zu vertiefen, was wir mit Gott und 
Jesus und dem Glauben verbinden. Alle, 
die zu unserer Kirchgemeinde gehören, 
bekommen eine Einladung nach dem 
Sommerferien. Sollte es noch andere 
Interessenten geben, melden Sie sich 
bitte in einem der beiden Pfarrämter. 
Pfn. R.Brock 
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Aus dem Kirchenvorstand 

In unserer letzten Sitzung haben wir 
die Veranstaltungen im Juni 
(Pfingsten im Waldbad und Gemein-
defest und Sportfest und Jubelkonfir-
mationen) ausgewertet. Es ist immer 
wieder so ein Geschenk des Himmels, 
wenn Jung und Alt und Gott gern mit-
einander Zeit verbringen! Und die 
nächsten Feste stehen schon auf dem 
Plan:  

600 Jahre Neuwürschnitz und  

70 Jahre Bläser in Beutha.  

Wer sich an den Vorbereitun-
gen dafür beteiligen möchte, 
ist sehr herzlich eingeladen! 

 

Bau: der Fußboden im Pfarr-
saal Neuwürschnitz wird nun 
endlich erneuert (siehe Bild). 
Es ist ein großes und ein drin-
gend notwendiges Projekt! 
Für finanzielle Unterstützun-
gen sind wir sehr dankbar! 

 

 

An der Lutherkirche entsteht ein Au-
ßen-WC z.B. für die Friedhofsbesu-
cher. Das Projekt wird gefördert vom 
Land Sachsen.  Der Bau ist in vollem 
Gange. 

Für die Toilette an der Beuthaer Kir-
che gibt es neue Ideen, die allerdings 
erst noch „reifen“ müssen.  

Ein Rasentrimmer für den Beuthaer 
Friedhof wurde angeschafft.    
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In den 90ger Jahren wurde das Pfarrhaus Neuwürschnitz u.a. im Kirchsaal mit dem 
damals üblichen Nadelfilz ausgestattet. Robust und schallfreundlich für viele Jahre. 
Der Schall ist freundlich geblieben. Alles andere nicht mehr. Seit etlichen Jahren 
kämpfen die „guten Hausgeister“ des Pfarrhauses mit allen erdenklichen Mitteln 
gegen die Flecken, die bei Beerdigungen, durch Schlamm und Straßenschmutz, 
und bei Gemeindefesten zusätzlich durch das nicht zu verhindernde Verschütten 
von Kaffee und anderen Speisen entstanden sind. Sie haben alles versucht. Auch 
eine fachgerechte Großreinigung. Das Ergebnis sieht man auf dem Foto  1(s.unten.) 

Deshalb liegt es dem KV schon lange auf dem Herzen, den Fußbodenbelag zu er-
neuern. Wir haben jetzt ein Angebot vorliegen, dem der KV zustimmen konnte. 
Foto 2 (s. Seite 10) vermittelt einen ungefähren Eindruck von dem, wie es ausse-
hen soll. Textil wieder – wegen des Schalls. Schmutzresistent. Reinigungsfreund-
lich. Seit Jahren haben wir dafür in Neuwürschnitz Spenden gesammelt. Etliches ist 
eingegangen. Etwa ein Drittel der anstehenden Kosten machen die bisherigen 
Spenden aus. Rücklagen aus dem Pfarrhaus Neuwürschnitz kommen hinzu. Den-
noch bleibt ein offener Restbetrag von ca 4T €..  

Deshalb die Bitte an alle, denen am Herzen liegt, wozu der Kirchsaal da ist: Gottes-
dienste und Beerdigungen, Gemeindeveranstaltungen…  

Unterstützt unser Anliegen! Wir alle profitieren davon.   
9  
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Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag! 

Neuwürschnitz   Heinz Wendler 87 Jahre 
Karin Süß 70 Jahre  Luise Kretzschmar 75 Jahre 
Wolfgang Flemmig 83 Jahre  Beutha  
Karin Bochmann 75 Jahre  Christine Becker 83 Jahre 
Hermann Hertel 93 Jahre  Annemarie Dobmeier 84 Jahre 
Karla Klemm 75 Jahre  Sonja Schuster 89 Jahre 
Karla Günther 70 Jahre  Ursula Fritzsch 83 Jahre 
Mariechen Buhr 75 Jahre  Lisa Klaumünzner 88 Jahre 
Peter Sternkopf 82 Jahre  Helga Tümmler 84 Jahre 

Im August 

Neuwürschnitz   Beutha  
Reiner Becher  87Jahre  Annelore Grimm 89Jahre 
Liesa Wendler  85 Jahre  Elvira Niegisch 89 Jahre 
Inge Thost 75Jahre  Werner Schuster 86 Jahre 
Irmgard Lippmann   92 Jahre  Marion Oelsner 70 Jahre 
     
     
     

Im September 

11  

 in Beutha  

Rolf Leonhardt im Alter von 87 Jahren 

Liesa Herpich geb. Sternkopf im Alter von 98 Jahren 

Werner Scheibner im Alter von 72 Jahren 

 

in Neuwürschnitz 

Gisela Rössel im Alter von 89 Jahren 

 

 In Beutha 

Matteo Nobis  

in Neuwürschnitz 
 
Oskar Schreier 
 

 
  

in Neuwürschnitz 

Christian und Annemarie Schreier, geb. Donath  

»  

 


